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Direkt nach ihrem Abschluss am Londoner Central Saint Martins riefen Designer Stefan Cooke und sein Partner Jake Burt im März 2017 ihr Label Stefan Cooke ins Leben. Während seines Studiums assistierte Cooke Walter Van Beirendonck in Antwerpen, später wurde er zum Rechercheassistenten von John Galliano – was Cooke als „lebensverändernde Erfahrung“ bezeichnet – und arbeitete unter anderem auch für Craig Green.

Cookes Abschlusskollektion brachte ihm den L’Oréal Professionnel Creative Award ein. Darüber hinaus gewann er 2018 den H&M Design Award für seine hochtechnische und innovative H/W-2018-Kollektion mit „außergewöhnlich gewöhnlicher“ Menswear, die auf seiner mit Spannung erwarteten Debütshow auf der London Fashion Week Men’s vorgestellt wurde. 
Ausgehend von seiner Faszination für die Verwandlung von Basics zu experimentellen Konzeptkreationen entwirft Cooke beeindruckende Looks aus handgewebten Jacken und von Hand zerschnittenen Oberteilen, Mänteln und Oberteilen aus Mohair-Imitat, Synthetikhosen mit engen, elastischen Streifen und Shirts aus Schlangenleder-Imitat. Abstrakte und Foto-Prints auf Denim, futuristische Plastik-Kettenhemden in Kontrast zu handgestrickten Pullovern und kurzen Cricket-Shirts ergänzen den Look des Labels. In geschickter Weise vereint die Kollektion visuelle und haptische Eindrücke. Die zweite Kollektion des Designduos „The Luxury of Boredom“ für F/S 2019 konzentriert sich auf hochwertige Schnitte und experimentiert weiterhin mit der Schnittstelle zwischen Kunst und Mode. Das Ergebnis sind vielseitige Styles wie Kettenhemd-Westen, Hemden mit Rüschenkragen, enge Jeans mit Straußenfedern in der Taille und viele Kleidungsstücke mit Schottenkaros.

Ohne Zweifel gehört Cooke einer neuen Generation an Designern an, die man im Auge behalten sollte. Dover Street Market (London), Joyce (Hongkong) und Opening Ceremony (New York und Los Angeles) vertreten das Label momentan.
www.stefancooke.co.uk 
